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1 Zweck des Dokuments 
Der Zweck dieses Dokuments ist die Beschreibung der Installation von der Applikation Archivium 
Dokumentenarchiv für Mehrfacharbeitsplätze (Mehrplatzinstallation), also mit einem zentralen 
Backend und einem oder mehreren Smart Clients (Arbeitsplätzen). 

Es werden sowohl Neuinstallationen als auch der Umstieg von einer bestehenden 
Einzelplatzinstallation auf eine Mehrplatzinstallation betrachtet. 

2 Mehrplatzinstallation des Archivium Dokumentenarc hivs – Überblick 

Für Mehrplatzinstallationen ist es notwendig, ein zentrales Backend innerhalb der Kanzlei bereit 
zu stellen, welches die Kommunikation mit den zusätzlichen Frontends (Smart Clients) hält. Das 
Backend speichert dazu alle notwendigen Daten und nur dieses kommuniziert mit dem 
Archivserver im Rechenzentrum. 

Wie bei einer Einzelplatzinstallation werden im Backend alle Daten wie Teilnehmer, 
Berechtigungen, Urkunden usw. gespeichert und für alle Smart Clients vorrätig gehalten. Mit 
jedem Smart Client ist es möglich, eine Anmeldung am Backend vorzunehmen (sprich die 
Applikation aufzurufen) und die Applikation Archivium Dokumentenarchiv in vollem Umfang zu 
nutzen. 

Zu den Vorteilen zählt die Tatsache, dass beliebig viele Smart Clients installiert und gleichzeitig 
von mehreren Benutzern genutzt werden können. Über jeden Smart Client kann sich jeder 
administrierte Teilnehmer anmelden und entsprechende Funktionalitäten in Abhängigkeit seiner 
Rolle ausführen (z.B. neue Urkunden vorbereiten, bereits archivierte Urkunden laden, geladene 
Urkunden einsehen etc.). Die Urkunden werden dafür genauso wie die Teilnehmerdetails und alle 
weiteren Daten nur am Backend gespeichert und verwaltet.  

Es ist zu beachten, dass innerhalb einer Kanzlei nur weitere Teilnahme mit der Rolle „Mitarbeiter“ 
angelegt werden können, die Teilnehmer mit der Rolle „Rechtsanwalt“ werden von Archivium 
zentral verwaltet. 

Es gibt zwei Ausgangssituationen, von denen je eine Mehrfachinstallation durchgeführt werden 
kann. In diesem Dokument werden sowohl die Ausgangslage für eine komplette Neuinstallation 
(siehe Kapitel 3) als auch die Ausgangslage bei einer bereits durchgeführten und in Betrieb 
befindlichen Einzelplatzinstallation (siehe Kapitel 4) beschrieben. 
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Beispielszenario 

Zum besseren Verständnis wird hier die Architektur einer Kanzlei beispielhaft beschrieben: 

�������

���������	
����

������
����

����
���
�����
�
�����������
�����

�������� �� ��

�	��!		
��
��������
������
�������� �����

����"��
��#�
��$�%�������
�������� ��&��

'�#�
����	
����
������
��%����

������
��%����

�	��!		
��
��������
������
�������� �����

������
��%����

��	
�������
�

�������������

���(
)%��)���
"""���"���%���(
)�����

 

Abbildung 1 - Übersicht Archivium Dokumentenarchiv 

Das Backend wird auf PC1 mit der IP-Adresse 192.168.0.10  installiert. Auf diesem PC kann – 
sofern gewünscht – ein zusätzlicher Arbeitsplatz genutzt werden. In diesem Fall muss dort aber 
auch ein Kartenlesegerät vorhanden sein. 

In der Kanzlei sind weiters zwei zusätzliche Arbeitsplätze auf Notebook1 und Notebook2 
installiert. Die zugehörigen IP-Adressen sind 192.168.0.11  und 192.168.0.12 . 

Für die Applikation Archivium Dokumentenarchiv kann weiters ein Netzwerkdrucker verwendet 
werden. Es besteht außerdem die Möglichkeit einen Scanner direkt aus der Applikation zu 
nutzen1. 

Kommunikationsfluss 
Die Frontends benötigen für die Archivium Dokumentenarchiv Funktionalität eine Verbindung zum 
Backend (standardmäßig auf Port 80). Stellen Sie daher sicher, dass innerhalb des Netzwerkes 
in der Kanzlei die entsprechenden Konfigurationen getätigt wurden (z.B. Firewall). Außerdem 

                                                
1 Die aktuell empfohlenen und unterstützten Scannermodelle finden sich auf der Homepage von Archivium 
wieder http://www.archivium.at?id=55 (Frage 14) 
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muss eine Internetverbindung zur Adresse https://update.anwaltsarchiv.at   (Port 443) 
für das automatische Update ermöglicht werden. 

Das Backend wiederum benötigt eine Verbindung zum Archivserver im Rechenzentrum (Port 
443). Daher müssen auch dafür die entsprechenden Konfigurationen auf der Firewall in der 
Kanzlei vorgenommen worden sein. Auch das Backend benötigt eine Internetverbindung für das 
automatische Update auf https://update.anwaltsarchiv.at  (Port 443).  

Bei Unklarheiten oder Problemen im Zusammenhang mit dem Kanzleinetzwerk wenden Sie sich 
gegebenenfalls an Ihren IT-Administrator. 

3 Neuinstallation mit Mehrfacharbeitsplätzen 
Das Setup Archivium Dokumentenarchiv wird in Form einer EXE-Datei bereitgestellt, über die die 
Installation durchführt wird. Zuerst muss das Backend, dann die zugehörigen Smart Clients 
(Frontends) installiert werden. 

3.1 Installation des Backends 
Begonnen wird die Mehrplatzinstallation mit der Installation eines Backends am Backendserver. 

Der Installer erlaubt es nicht, das Backend alleine zu installieren. Aus diesem Grund wird auf dem 
Backendserver auch immer eine Smart Client Installation durchgeführt und es steht dort 
grundsätzlich auch immer ein Arbeitsplatz zur Verfügung steht. 

 
Voraussetzungen 

1) Installierter Kartenleser2: aufgrund der Vielzahl der einsetzbaren Kartenleser wird 
auf die jeweilige typenspezifische Installationsanleitung verwiesen3.  

2) Installierte Software a.sign client Middleware (von A-Trust)2 
Details siehe „Installationsanleitung Smart Client und Backend“ Kapitel 3.1 

3) Installierte Software trustDesk basic - Secure Viewer (von IT-Solution)2 
Details siehe „Installationsanleitung Smart Client und Backend“ Kapitel 3.2 

4) Erfüllung der Minimalvoraussetzungen (diese werden normalerweise u. a. 
nochmals vor der Installation geprüft)4 

1. mind. 500 MB Festplattenkapazität  
(kann entsprechend der lokal vorrätigen Urkunden mehr werden) 

2. mind. 512 MB freier Hauptspeicher  
(Empfehlung mind. 1 GB) 

3. Betriebssystem: MS Windows 2000/XP oder MS Server 2003 

4. Browser: Internet Explorer 6 oder höher2 

5) Infrastruktur 

1. Administratorrechte auf dem Backendserver 

2. Zugriff vom Intranet auf das Backend muss gewährleistet sein 

3. Zumindest einen freien Port  
(im Bereich von 8100 bis 8199; default 8192) 

                                                
2 Bei Nutzung eines Smart Client Arbeitsplatzes notwendig. 
3 Die aktuell empfohlenen und unterstützten Kartenlesegeräte finden sich auf der Homepage von Archivium 
wieder http://www.archivium.at?id=55 (Frage 10) 
4 Details dazu siehe http://www.archivium.at/index.php?id=55 (Frage 5) 
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4. Internetzugang  
(Zugriffe nach außen auf Port 80 für HTTP und 443 für HTTPS) 
Während der Installation des Backends bzw. beim ersten Start von 
Archivium Dokumentenarchiv muss eine Verbindung zum Internet bestehen, 
damit mit Hilfe des automatischen Updates die Erstinstallation beendet 
werden kann. 

5. Backendserver benötigt fixe Adresse im Intranet 

3.1.1 Installation Backend mit Smart Client 

Führen Sie die Installation entsprechend der „Installationsanleitung Smart Client und Backend“ 
durch und merken sich das Port, auf welchem das Backend installiert wurde (standardmäßig wird 
die Portnummer 8192 vorgeschlagen). Die gewünschte Portnummer kann im Installationsprozess 
in dieser Maske geändert werden: 

 

Nach Fertigstellung der Installation merken Sie sich die IP-Adresse, über welche das installierte 
Backend im Intranet (LAN) erreichbar ist (Unterstützung ist im Kapitel 5.1 zu finden). In diesem 
Beispiel lautet die IP-Adresse 192.168.0.10 . 

 
Die hier zu merkenden Informationen werden bei der Installation der Smart Clients 
benötigt. 

Achten Sie auf einen verfügbaren Internetzugang beim Installationsprozess. 

3.1.2 Installation Backend ohne Smart Client 

Der Installer erlaubt nur die gemeinsame Installation von Smart Client und Backend. Aus diesem 
Grund muss der Client, auch wenn er nicht genutzt werden soll, mit installiert werden – es 
ergeben sich dadurch jedoch keine Nachteile.  

Sofern Sie die Anforderungen nicht vollständig erfüllen, die vor der eigentlichen Installation 
normalerweise geprüft werden, können Sie die Installation für das Backend auch verkürzt 
durchführen. 
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Stellen Sie jedoch vor der Installation sicher, dass zumindest die unter Punkt 3.1 
aufgeführten Anforderungen 4) und 5) erfüllt sind! 

Starten Sie zu diesem Zweck die Datei Archivium.exe  im Unterverzeichnis Archivium  von 
der Installations-CD mit einem Doppelklick der linken Maustaste. 

 

Wie bereits erwähnt, wird bei dieser Installationsart die automatische Systemüberprüfung und die 
Überprüfung auf Vorhandensein von benötigten Softwarekomponenten (a.sign client, trustDesk 
basic) übersprungen. Bestätigen Sie somit als erstes die Frage im angezeigten Benutzerdialog 
mit Ja . 

 

Der Installationsprozess beginnt unmittelbar mit der Installation von der Archivium 
Dokumentenarchiv Software. Verfahren Sie entsprechend der „Installationsanleitung Smart Client 
und Backend“. 
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Beim Installationsprozess muss in der dafür vorgesehen Maske jedenfalls das Backend 
ausgewählt werden. 

 

Merken Sie sich die Portnummer, auf welcher das Backend installiert wurde (standardmäßig wird 
die Portnummer 8192 vorgeschlagen). Die gewünschte Portnummer kann im Installationsprozess 
in der dafür vorgesehenen Maske geändert werden: 
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Nach Fertigstellung der Installation merken Sie sich die IP-Adresse, über welche das installierte 
Backend im Intranet (LAN) erreichbar ist (Unterstützung ist im Kapitel 5.1 zu finden). In diesem 
Beispiel lautet die IP-Adresse 192.168.0.10 . 

 
Die hier zu merkenden Informationen werden bei der Installation der Smart Clients 
benötigt. 

Achten Sie auf einen verfügbaren Internetzugang beim Installationsprozess. 

3.2 Installation von Smart Clients 
Nachdem die Installation des Backends erfolgreich abgeschlossen wurde, können ein oder 
mehrere Smart Clients nach gleichem Vorgehen installiert werden. 

 
Voraussetzungen 

(a) Installierter Kartenleser: aufgrund der Vielzahl der einsetzbaren Kartenleser wird 
auf die jeweilige typenspezifische Installationsanleitung verwiesen5.  

(b) Installierte Software a.sign client Middleware (von A-Trust)  
Details siehe „Installationsanleitung Smart Client und Backend“ Kapitel 3.1 

(c) Installierte Software trustDesk basic - Secure Viewer (von IT-Solution)  
Details siehe „Installationsanleitung Smart Client und Backend“ Kapitel 3.2 

(d) Erfüllung der Minimalvoraussetzungen (diese werden normalerweise u. a. 
nochmals vor der Installation geprüft)6 

1. mind. 100 MB Festplattenkapazität 

2. mind. 512 MB freier Hauptspeicher (Empfehlung mind. 1 GB) 

3. Betriebssystem: MS Windows 2000/XP 

                                                
5 Die aktuell empfohlenen und unterstützten Kartenlesegeräte finden sich auf der Homepage von Archivium 
wieder http://www.archivium.at?id=55 (Frage 10) 
6 Details dazu siehe http://www.archivium.at/index.php?id=55 (Frage 5) 
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4. Browser: Internet Explorer 6 oder höher 

(e) Infrastruktur 

1. Administratorrechte  

2. Zugriff auf Backendserver im Intranet muss vom Smart Client gewährleistet 
sein 

3. Internetzugang (Zugriffe nach außen 443 für HTTPS für automatischen 
Update) 
Beim ersten Aufruf nach der Installation vom Smart Client muss eine 
Verbindung zum Internet bestehen, damit mit Hilfe des automatischen 
Updates die Erstinstallation beendet werden kann. 

 

Führen Sie die Installation entsprechend den Vorgaben in der „Installationsanleitung Smart Client 
und Backend“ auf jenen PCs durch, auf welchen ein Smart Client installiert werden soll und 
stellen Sie sicher, dass alle Voraussetzungen erfüllt sind. Eine weitere oder neuerliche Installation 
am Backendserver ist nicht mehr erforderlich. 

Im Installationsprozess wählen Sie nur mehr die Installation des Smart Clients: 
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Geben Sie in weiterer Folge die IP-Adresse des Rechners an, auf welchem das Backend 
installiert wurde. Außerdem ist die Portnummer zu bestätigen bzw. zu ändern, welches für die 
Applikation Archivium Dokumentenarchiv gewählt wurde. 

 

Beim restlichen Verlauf des Installationsprozesses führen Sie die einzelnen Schritte 
entsprechend den Angaben in der „Installationsanleitung Smart Client und Backend“ durch. 

 
Stellen Sie sicher, dass die hier eingegebene IP-Adresse innerhalb des Intranets 
unverändert und dem Backendserver fix zugewiesen bleibt. 
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Nach erfolgter Installation sind noch folgende Berechtigungen auf das Verzeichnis 
C:\Program Files\Archivium zu vergeben: 

Klicken Sie bitte im Windows-Explorer mit einem rechten Mausklick auf das Archivium-
Installationsverzeichnis und öffnen die Eigenschaften. Dort erlauben Sie den Vollzugriff für die 
Users  des PCs her (der Name hinter „Users “ lautet auf den Namen des Backend-PCs). 

 

 
Der Schreibzugriff wird zum Schreiben der Logeinträge, der temporären Dateien  bzw. für 
den automatischen Updatemechanismus benötigt. 

4 Einzelplatzinstallation auf Mehrplatzinstallation umstellen  
Sie haben bereits eine Einzelplatzinstallation erfolgreich durchgeführt, nutzen Archivium 
Dokumentenarchiv zur Archivierung Ihrer Urkunden und wollen nun einen weiteren Arbeitsplatz 
installieren. 

Entscheiden Sie zuerst, auf welchem PC das zentrale Backend installiert sein soll 
(Backendserver), das von beiden Arbeitsplätzen zur Datenhaltung genutzt wird. 

In beiden möglichen Fällen gilt, dass beim Zugriff vom Smart Client des neuen Arbeitsplatzes auf 
das Backend der Backendserver aus dem Intranet erreichbar sein muss. 
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4.1 Einzelplatzinstallation wird Backendserver 
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Abbildung 2 - Überblick Einzelplatzinstallation wir d Backendserver 

In dieser Situation bleibt die aktuelle Installation am PC1 unverändert, da das bereits installierte 
Backend als zentrales Backend verwendet wird. Zusätzlich kann auf dem Backendserver PC1 
auch ein Arbeitsplatz genutzt werden. 

Nachdem Sie die aktuell konfigurierte Portnummer des Archivium Backends und die IP-Adresse 
des Backendservers wissen, wird lediglich ein weiteres Frontend am Notebook1 entsprechend 
Kapitel 3.2 unter Angabe dieser zwei Parameter (IP-Adresse und Portnummer) installiert. 

4.2 Neuer Backendserver 

 
Abbildung 3 - Überblick neuer Backendserver und Ein zelinstallation 

4.2.1 Variante 1 – Komplette Neuinstallation (Empfo hlene Variante) 

Archivieren Sie zuerst alle noch nicht archivierten Daten auf der aktuellen Einzelplatzinstallation 
am Notebook1 (Urkunden, Eingabeordner, Klienten, Teilnehmer, Einsichtsberechtigte). 

Deinstallieren Sie danach Archivium Dokumentenarchiv am Notebook1 nach Ausführen des 
Deinstallationsprogramms. Wählen Sie dafür im Startmenü Start  den Eintrag „Archivium 
uninstaller “ im Ordner Archivium  aus: 

 

Führen Sie in weiterer Folge auf dem neuen Backendserver PC1 eine Backendinstallation 
entsprechend Kapitel 3.1 durch und notieren sich wieder Portnummer und IP-Adresse. 

Zum Schluss installieren Sie das weitere Frontend am Notebook1 entsprechend Kapitel 3.2 unter 
Angabe der beiden vorhin notierten Parameter. 
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4.2.2 Variante 2 – Deaktivieren des Backends auf de r Einzelplatzinstallation 

Bei dieser Variante wird die bestehende Backeninstallation nicht gelöscht, sondern lediglich 
deaktiviert (d.h. dass z.B. alle lokal geladenen Urkunden lokal am Notebook1 vorrätig bleiben, 
sofern diese nicht in der Applikation gelöscht wurden). 

Archivieren Sie alle noch nicht archivierten Daten auf der aktuellen Einzelplatzinstallation am 
Notebook1 (Urkunden, Eingabeordner, Klienten, Teilnehmer, Einsichtsberechtigte) und löschen 
ggf. die lokal geladenen Urkunden. 

Deaktivieren Sie das Backendservice am Notebook1. Wählen Sie dazu unter Start  / 
Einstellungen  die Systemsteuerung  aus, klicken dann auf Verwaltung  und wählen in 
diesem Unterordner die Dienste  aus. 

 

 

 

 

Nun kann das Service „Archivium Backend “ deaktiviert werden (es befindet sich noch im 
Status „Gestartet “). Wählen Sie dafür den Eintrag „Archivium backend “ aus und klicken 
Sie im Menü unter „Aktion “ auf „Eigenschaften “. 

 

Im Eigenschaften-Fenster ändern Sie den Starttyp von „Automatisch “ auf „Deaktiviert “. 
Durch Klick auf „Beenden “ setzen Sie den Dienststatus von „Gestartet “ auf „Beendet “. 
Klicken Sie auf „Übernehmen “ und „OK“, um die Einstellungen zu übernehmen und das Fenster 
zu schließen. Ab diesem Zeitpunkt ist das lokale Backend deaktivert und wird auf dem Notebook1 
nicht mehr gestartet. 
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Als nächsten Schritt gilt es die Backendinstallation auf dem PC1 nach Kapitel 3.1 durchzuführen. 

Zum Schluss muss noch der bereits installierte Smart Client am Notebook1 auf das neue 
Backend am PC1 konfiguriert werden. Stellen Sie sicher, dass der Smart Client nicht gestartet ist. 

Öffnen Sie dazu zuerst die Datei filetransfer.properties  im Unterordner smartclient  
des Archivium Installationsverzeichnisses (standardmäßig gilt der Pfad 
C:\Programme\Archivium ) mit einem Texteditor (z.B. Wordpad). 

  

Ändern Sie den Text localhost  auf die IP-Adresse des Backendservers und passen gleich 
dahinter auch die Portnummer entsprechend Ihrer Konfiguration an. Unter der Annahme, dass 
das Backend für das Port 8192  konfiguriert ist, würde für obiges Beispiel diese Datei folgendes 
Aussehen haben: 
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Danach speichern Sie Datei über den Menüpunkt Datei und dem Eintrag Speichern. 

Als letzten Schritt öffnen Sie nun die Datei webServices.properties  ebenfalls im 
Unterordner smartclient  des Archivium Installationsverzeichnisses (standardmäßig gilt der 
Pfad C:\Programme\Archivium ) mit einem Texteditor (z.B. Wordpad). 

  

Auch hier müssen alle Einträge localhost  auf die IP-Adresse und alle Portnummern 8192  auf 
die konfigurierte Portnummer des Backendservers geändert werden. 
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Nach Änderung dieser beiden Dateien kann die Applikation Archivium Dokumentenarchiv auch 
über den Smart Client auf Notebook1 genutzt werden. 

 
Vergewissern Sie sich, dass die hier eingegebene IP-Adresse des Backendservers im 
Intranet unverändert bleibt und der Backendserver z.B. nicht via DHCP immer eine neue 
IP-Adresse zugewiesen bekommt. Alternativ zur IP-Adresse können Sie in diesen beiden 
Datien auch den Netzwerknamen des Backendservers eingeben – stellen Sie dafür jedoch 
sicher, dass dieser im Intranet aufgelöst werden kann (z.B. mit dem Befehl: ping 
<Backendservername>  liefert die Antwort unter Angabe der IP-Adresse zurück) 

5 Anhang: Hilfestellungen 

5.1 Auslesen der IP-Adresse eines PCs 
Sie können diese Information z.B. über ein Eingabefenster (Kommando-Shell) herausfinden. 
Klicken Sie dazu auf Start und wählen Ausführen.  

  

Nach Eingabe von cmd im angezeigten Fenster erhalten Sie ein Eingabefenster, in dem Sie den 
Befehl ipconfig /all  (1) eingeben. 
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Im Ergebnis sehen Sie nun alle installierten und aktiven Netzwerkeinstellungen (2). Merken Sie 
sich jene IP-Adresse, die zu Ihrem Intranet passt. In diesem Beispiel wäre dies der Adapter mit 
dem Namen Ethernet (2) und der IP-Adresse 192.168.0.10  (3). 

5.2 Auslesen der aktuell konfigurierten Portnummer des Backends 
Wechseln Sie in das Archivium Dokumentenarchiv Installationsverzeichnis (standardmäßig 
C:\Programme\Archivium\ ) und wechseln von dort in den Ordner backend . Öffnen Sie die 
darin befindliche Datei Jetty.xml  mit einem Texteditor (z.B. WordPad). Suchen Sie nach der 
Zeile, die mit diesem Text beginnt: <Set name="port"> 

 

Die verwendete Portnummer ist in diesem Beispiel 8192. 

3 

2 

1 


